

[image: cover]




Wir werden gemeinsam einen langen Weg gehen.


Entscheiden Sie sich, ob und wie weit Sie dann allein weitergehen wollen. Ich werde Ihnen meine Erfahrungen, Methoden und Ideen vorstellen, mit denen Sie ihr Ziel, eine Freundin zu finden, mit Sicherheit erreichen können.


Was Sie damit anfangen, ist einzig und allein Ihre Sache.





EINFÜHRUNG


Stefan R. aus Freiburg hat keine Freundin, keine Partnerin, keine Beziehung. Er fühlt sich allein und verlassen. Er ist sehr einsam und er leidet darunter. Sein Alleinsein fällt ihm schwer. Manchmal hat er tagelang keine Lust, seine Wohnung zu verlassen.


Verstohlene, neidische Blicke auf glückliche Paare auf der Straße, in Kaufhäusern oder Parks, in Kneipen und Cafés. Geht es Ihnen auch so?


Wir leben heute in einer schnellebigen, hochmodernisierten Welt, die sich ständig und rasant verändert. Die Gesellschaft von heute erfordert von uns viel Lebensenergie. Viele von uns sind einfach müde und träge geworden. Als Folge davon haben viele Menschen vergessen, wie man miteinander kommuniziert und sie haben große Schwierigkeiten, einen Partner oder Partnerin zu finden. Die Kommunikationsprobleme werden immer größer und größer. Eine regelrechte Entfremdung findet zur Zeit statt.


In unserer „modernen“ Gesellschaft kommt immer mehr eine moderne Krankheit zum Vorschein; die Krankheit des Alleinseins. Eine langsame, stille und furchtbare Krankheit.


Millionen Menschen leben allein, enttäuscht und sogar verbittert, ohne zu verstehen, was wirklich mit ihnen los ist, und seit wann sie an dieser Krankheit leiden. Wir leben heutzutage in einem viel zu schnellen, ja in einem selbstmörderischen Tempo, wobei unsere Gefühle und unsere innerlichen Bedürfnisse leider auf der Strecke geblieben sind.


Jeder von uns kann leicht feststellen, daß in dieser „zivilisierten“ Welt etwas fehlt: Es fehlt Liebe, und Liebe ist die Nahrung für unsere Seelen.


Abgesehen von einigen wenigen Singles, vielleicht fünf Prozent, die sich das Alleinsein selbst ausgesucht haben, sind die anderen fünfundneunzig Prozent immer noch allein, obwohl sie sich einen Partner oder eine Partnerin sehr, sehr wünschen.


Wie kann diesen Menschen geholfen werden? Gehören Sie auch zu den fünfundneunzig Prozent? Wenn ja, dann lesen Sie dieses Buch weiter... und wenn nein, dann schenken Sie es jemandem, der es dringend braucht.


Es ist mit Sicherheit gut für die Menschen, die allein sind und sich einsam fühlen, einen Partner oder eine Partnerin zu finden. Das wäre die Lösung für Probleme, die aus ihrem Alleinsein stammen und das Alleinsein berühren.


Dieses Buch über die Partnersuche, kann solchen Menschen wirklich helfen, aber leider nur mit einer kleinen Einschränkung: ich kann aus meiner Erfahrungen nur über die Suche nach einer Partnerin schreiben, da ich selbst ein Mann bin. Das Gute daran ist, wenn manch so einer, in der nächsten Zeit, mit Hilfe dieses Buches eine Freundin findet, so wird indirekt auch einsamen Frauen geholfen, die dann eben auch einen Partner gefunden haben und nicht mehr allein sind.


Als ich vor vielen Jahren angefangen hatte, mich für Frauen zu interessieren, habe ich mir so ein Buch sehr gewünscht. Dieser Wunsch konnte damals leider nicht erfüllt werden. Zu der damaligen Zeit gab es solche Bücher nicht.


Niemand konnte mir einen guten Rat über den Umgang mit Frauen geben. Im Gegenteil: Ich mußte mir nur viele Lügen und Angebereien anhören. So mußte ich den Weg allein, schüchtern wie ich damals war, ja fast verängstigt und ohne jede Vorbereitung, gehen. Ich hatte keine andere Wahl. Deswegen ist das heute mein Wunschbuch, das Buch, das ich damals so gern gehabt hätte.


Ich habe die Herausforderung angenommen und Monat für Monat, Jahr für Jahr, Erfahrungen und Erlebnisse mit vielen Frauen gesammelt.


Eine Zeitlang suchte ich nur nach noch mehr Frauen, nach noch mehr Anerkennung, nach noch mehr Liebe. Den Weg, den ich damals gegangen bin, habe ich inzwischen sehr gut kennengelernt. Aber wohin mit allen meinen Erfahrungen? Warum anderen nicht helfen, etwas glücklicher zu werden? Warum anderen nicht die Chance geben, (die ich nicht hatte) aus so einem Buch zu lernen und Erfolg bei Frauen zu haben? Die Techniken, Strategien, Fertigkeiten und vor allem die Grundeinstellung, die ich auf diesen Seiten niedergelegt habe, werden für viele von großem Nutzen sein. Das ist alles erlernbar!


Ein Blick auf den Büchermarkt hatte mich bei der Entscheidung dieses Buch zu schreiben nur noch gestärkt. Viele Bücher über dieses Thema wurden von Psychologen geschrieben, die uns einreden wollen, daß wir alle krank sind und alles falsch machen, daß wir uns sofort und unbedingt ändern müssen. Alles allgemeine und unpraktische Sachen, und ich frage mich, wo sind die wirklichen, tagtäglichen und vor allem praktischen Erfahrungen geblieben?


Fast alles, was Psychologen und selbsternannte Experten bis jetzt darüber geschrieben haben, ist nur reine Theorie ohne größeren praktischen Wert.


Natürlich müssen wir uns und unsere Gewohnheiten ändern, aber hüten Sie sich vor zu schnellen Veränderungen in Ihrem Leben!


Warum gibt es kein Buch, in dem von Mann zu Mann gesprochen wird?


In den Büchern, die ich bis jetzt gesehen habe, und ich sage es Ihnen, davon habe ich viele gesehen, gab es meistens nur ein Psychologe-Patient oder Lehrer-Schüler-Verhältnis.


Ich habe nichts gegen Psychologen oder Lehrer, aber sie gehören in eine Arztpraxis oder Schule, und das wirkliche Leben gehört uns „normalen“ Menschen, wie Ihnen und mir.


Ein junger Mann ging einmal zu einem Psychologen und beschwerte sich, daß er in erwachsenem Alter immer noch ein Betnässer war. Ein paar Monate danach fragte ihn ein Freund, ob er nach der psychologischen Therapie immer noch ins Bett mache. „Ja“, antwortete der junge Mann, „aber das macht mir überhaupt nichts mehr aus!“


Das ist der falsche Weg. Das ist nur eine Verschiebung und keine Lösung von unseren Problemen. Es genügt nicht, sich selbst einzureden: Ich habe keine Freundin, das macht mir aber nichts aus. Und genau das kann man heutzutage von vielen Psychologen hören. In diesem Buch ist das Gegenteil der Fall. Dieses Buch gibt Ratschläge darüber, wie man gezielt handelt, um gute Erfolge zu erzielen.


[image: ] Handeln, anstatt nur zu klagen!


Zur Zeit gibt es verschiedene Flirtkurse, was zu begrüßen ist. Nur der Bedarf an Informationen dieser Art ist einfach zu groß, um ihn mit ein paar schnellen und oft sehr teueren Flirtkursen decken zu können. Dieses Buch basiert auf vielen, jahrzehntelangen Erfahrungen mit der Partnersuche und Erfahrungen im Umgang mit Frauen. Diese Erfahrungen möchte ich Ihnen weitergeben.


Die genaue Zahl der Frauen, mit denen ich für kürzere oder längere Zeit zusammen war, kenne ich nicht, aber auf jede Frau, die ich erobert habe, kommen drei bis fünf Körbe, und diese Erfahrungen sind auch da. Ich kann sie nicht vergessen. Nutzen Sie die Chance, aus meiner Erfahrungen und Fehlern zu lernen.


[image: ] Lesen Sie dieses interessante Buch und lassen Sie sich anregen und motivieren!


Machen Sie sich das Leben aufregender.


Tun Sie, was Sie schon immer tun wollten.


Nehmen Sie den Schlüssel für eine erfolgreiche Partnersuche entgegen!


Fangen Sie an!


Nichts hält Sie zurück.


Beklagen Sie sich nicht, weil Sie die Welt lieber anders hätten.


Tun Sie etwas.


Leben Sie nicht in Wünschen und Hoffnungen, sondern im Handeln.


Es ist kinderleicht.


Das ist die entscheidende Botschaft dieses Buches.


Seien Sie aktiv. Was Sie dadurch gewinnen, ist mehr, als Sie sich vorstellen können.


Und nicht nur das.


Es muß nicht immer heißen: Tu dein Bestes. Es reicht vollkommen, wenn Sie es einfach tun!


Es ist das Handeln, das jedem Erfolg vorausgeht.


Nur die Tat schafft Ergebnisse und kann etwas bewirken!


* * *




ER SUCHT SIE


[image: ] Wissen Sie, daß es Tausende Männer gibt, die keine Freundin finden können, obwohl ihnen jeden Tag Hunderte von Frauen begegnen!


Verrückt, nicht wahr?


In dieser Welt wimmelt es von Frauen, und wenn ich einen Mann höre, wie er sich über sein Alleinsein beklagt, dann verstehe ich die Welt nicht mehr.


Warum das so ist, konnte ich lange Zeit nicht verstehen, bis zum Gespräch mit einem Arbeitskollegen. Ich wußte, daß er seit Monaten (wenn nicht seit Jahren) erfolglos nach einer Freundin suchte. Er begann mir eines seiner Erlebnisse zu schildern, das sich ungefähr so ereignet hatte:


„Ich habe gestern im Supermarkt eine absolute Traumfrau gesehen!“ sagte er zu mir.


„Ich stand da, wie angewurzelt, absolut sprachlos, als ich sie gesehen habe. Stell’ dir vor, sie hat mich kurz angeschaut und sogar angelächelt!“


„Und was hast du dann getan?“ fragte ich.


„Ja, ich habe sie auch mehrmals angeschaut und die ganze Zeit versucht, in ihrer Nähe zu sein. Und sie hat dasselbe gemacht. Stell’ dir vor, sie hat sich beim Gemüsestand direkt neben mir extra lange aufgehalten und mich dann wieder angelächelt! Einfach eine Traumfrau, glaube mir!“


Er seufzte und vertiefte sich noch mehr in seine Erinnerungen.


“Und weiter?“ fragte ich ungeduldig.


„Nichts weiter. Sie ist weggegangen, und ich habe meine Einkäufe erledigt.“


Und in diesem Moment wurde mir alles klar. Ich habe es endlich begriffen. Dieser Mann wartete seit Jahren nur darauf, daß ihm eine Freundin vom Himmel fällt und er hatte keinen Mut gefunden, selbst etwas zu unternehmen, oder was noch schlimmer ist, er war sich gar nicht bewußt, daß er in so einer Situation, wie dieser, etwas unternehmen sollte! Und er war zu diesem Zeitpunkt fast dreißig Jahre alt!


Erst, als ich mit ihm darüber gesprochen hatte und ihm meine Einsichten gesagt und ein paar Tips gegeben hatte, wurde ihm klar, daß er einen Fehler gemacht hatte.


Etwa zwei Wochen nach unserem Gespräch rief er mich an und erzählte mir stolz, daß er endlich eine Freundin gefunden hätte!


Da habe ich gesehen (ohne falsche Bescheidenheit), daß meine zwei oder drei Ratschläge jemandem tatsächlich geholfen haben.


Sehen wir uns ähnliche Beispiele an:


Karsten P. aus Hamburg ist sehr schüchtern und hat große Schwierigkeiten, sich mit einer Frau zu unterhalten, obwohl er ganz gut aussieht.


Er hat eine panische Angst vor Blamage und deshalb redet er auch nicht viel mit Frauen. Folglich, hat er auch keine Freundin, obwohl das sein größter Wunsch ist.


Unfaßbar nicht wahr?


Er möchte sich mit Frauen unterhalten, tut es aber nicht. Er möchte gern eine Freundin haben, hat aber keine. Unglaublich und traurig.


Kommt Ihnen das bekannt vor?


Rüdiger B. aus Ratzeburg ist ein junger, erfolgreicher Geschäftsmann, zufrieden mit sich selbst und der ganzen Welt, bis auf eine Sache; er hat auch keine Freundin. Seine angeblich zahlreichen Eroberungen mit denen er in seinem Freundeskreis ständig protzt, existieren nur in seiner Phantasie oder beziehen sich auf Erfahrungen mit Prostituierten, was seine Freunde natürlich nie erfahren dürfen. Seine Ausrede, für eine feste Beziehung einfach keine Zeit zu haben, ist eine glatte Lüge; Rüdiger wünscht sich nichts sehnlicher, als eine Freundin zu haben.


[image: ] Können Sie sich in seine Lage versetzen und verstehen, was für ein stilles Leid er tragen muß?


Oder haben Sie auch solche Probleme?


Sitzen Sie öfters den ganzen Tag zu Hause und ärgern sich über sich selbst?


Haben Sie vielleicht auch irgendwann versucht, eine Frau kennenzulernen und sich dabei bis auf die Knochen blamiert und nach zehn Sekunden einen Korb bekommen nur weil Sie in den zehn Sekunden nichts über die Lippen bekommen haben?


Hindert Ihre Schüchternheit Sie daran mit Frauen zusammenzusein, die Sie gerne kennenlernen möchten?


[image: ] Lassen Sie sich auch Erlebnisse entgehen, die Ihnen zustehen? Warum?


Viele Männer haben zwar etwas Mut eine Frau anzusprechen, aber sie tun es manchmal so frech oder sogar ordinär und unter jedem Niveau, daß es kein Wunder ist, daß sie keinen Erfolg haben. Und je mehr sie sich bemühen (auf falsche Art und Weise), desto weniger gelingt es ihnen, eine Frau kennenzulernen. Und dann behaupten sie noch fälschlicherweise, daß alle Frauen eingebildet und unerklärlich seien!


Gutaussehend oder nicht, intelligent oder dumm, schüchtern oder frech, viele Männer haben einfach keinen zufriedenstellenden und dauerhaften Erfolg bei Frauen.


Warum?


[image: ] Weil sie nicht wissen, wie man eine Frau anspricht, ihr Interesse erweckt und sie dann erobert. So etwas lernt man nicht in der Schule oder an der Universität.


[image: ] Wissen Sie, wie es ist von vielen Menschen umgeben zu sein und sich doch vollkommen allein zu fühlen?


Fragen wir uns:


Muß das sein?


Wie lange möchten Sie noch allein sein?


Keinen einzigen Tag mehr?


Keine Stunde länger?


Was ist zu machen?


Der erste wichtige Schritt ist dieses Buch durchzulesen.


Lernen Sie aus dem Buch ein paar Übungen und Tips, wie man eine Frau kennenlernt und erobert und wenden Sie sie an!


Ja, Sie haben es richtig gelesen. Es gibt sie doch, die Übungen, Techniken und Strategien. Alles muß gelernt sein. Selbst das Gehen und Sprechen mußten Sie lernen, obwohl das heute für Sie die natürlichste Sache der Welt ist. Wenn Sie sich daran nicht mehr erinnern können, dann fragen Sie Ihre Eltern, wie schwierig damals Ihre ersten Gehversuche waren.


Eine Frau kennenzulernen und zu erobern ist auch die natürlichste Sache der Welt, aber man muß es trotzdem lernen. Zum Trost: Es ist viel leichter, als zum Beispiel Autofahren lernen. Um wirklich Erfolg bei Frauen zu haben, sollen die Übungen aus dem Buch gut verstanden und vor allem auch wirklich angewendet werden!


[image: ] Sind Sie wirklich bereit, etwas Zeit und Mühe zu investieren, um Erfolg bei Frauen zu haben?


Jede von diesen Techniken können Sie später Ihrem Charakter anpassen und beliebig oft mit Ihren eigenen Variationen neu ausprobieren, ohne dabei die Basis der Technik oder ihre Grundidee zu verändern.


Ich setze voraus, daß Sie bereit sind, auch selbständig zu denken! Die berühmte Hilfe zur Selbsthilfe. Mein Ziel ist es nicht nur, daß Sie lernen, die Muster und die Strategien, die ich hier beschreibe, zu beherrschen. Sie sollen später eigene Techniken, eigene Strategien entwickeln, damit Sie nie wieder in Ihrem Leben in so eine Situation geraten, wie diese, in der Sie sich jetzt befinden!


Alle Übungen in diesem Buch basieren auf den wirklichen, tagtäglichen Erfahrungen, die ich in meinem langjährigen Umgang mit Frauen selbst ausprobiert und erfolgreich getestet habe.


Sie werden sehr schnell selbst feststellen können, daß auch Ihre eigenen Ideen und Gedanken erfolgreich sein können.


Tun Sie nur den ersten kleinen Schritt nach vorne!


Verspüren Sie einen starken Tatendrang? Nur so können Sie Ihr Ziel, eine Freundin zu finden, schneller erreichen. Und vergessen Sie bitte nicht: Es geht um Ihr Leben, machen Sie daraus, was Sie wollen.


Der Schlüssel liegt im gegenwärtigen Augenblick.


Genießen Sie ab jetzt Ihr neues Leben.


Bewegen Sie sich und wirken Sie in dieser Welt voller Frauen!


Lassen Sie Ihre neuen Erfahrungen Ihr Führer und Ihr bester Freund werden. Ich wiederhole es gern noch einmal: Es ist das Handeln, das jedem Erfolg vorausgeht!


Die kleinen, aber wichtigen Veränderungen in Ihrem Charakter werden aus Ihren eigenen Erfahrungen hervorkommen und Ihr Selbstbewußtsein stärken!


Sie werden immer mehr an sich selbst glauben, und Sie werden sich den Wunsch, eine Freundin zu finden und nicht mehr allein zu sein, endlich erfüllen können. Die einzige Voraussetzung dafür ist, daß Sie Frauen lieben sollen, aber das kann Ihnen nicht so schwer fallen, oder?


[image: ] Sie haben die Freiheit, sich zu entscheiden.


Beginnen Sie sofort. Entscheiden Sie sich in Zukunft, die Verantwortung für sich selbst in die eigenen Hände zu nehmen.


[image: ] Sie können es!


* * *




IMMER NOCH ALLEIN, WARUM?


[image: ] Alles wird gut!


Immer noch allein, warum?


Können Sie diese Frage beantworten?


Können Sie eine ehrliche Antwort geben?


Welche Gründe für Ihr Alleinsein könnte es nur geben?


Vielleicht haben Sie wirklich keine Zeit, eine Freundin zu finden oder meinen Sie, daß Ihre schlechte finanzielle Situation Schuld daran haben könnte (sprich: Frauen lieben Männer mit Geld), daß Sie keine Freundin haben?


Vielleicht denken Sie, daß Ihnen Ihre Eltern (oder ein Elternteil) im Weg stehen (aus welchem Grund auch immer)?


Sind Ihre Geschwister, Ihre Freunde, Ihre Ex-Frau oder Ex-Freundin, oder Ihr(e) Kind(er) (falls Sie geschieden sind) ein Störfaktor auf Ihrer Partnersuche?


Ist da vielleicht eine Verschwörung gegen Sie?


Ist die ganze Welt gegen Sie?


Die Sterne und das Schicksal?


Benehmen sich alle Frauen seltsam, wenn Sie sich mit ihnen unterhalten?


Gibt es wirklich keine einzige Frau, die Sie versteht?


[image: ] Nein, nein und noch einmal nein!


Es ist falsch, die Gründe für Ihr Alleinsein in äußeren Umständen oder bei den anderen Menschen zu suchen.


Die Gründe, warum Sie immer noch allein sind, liegen nur bei Ihnen!


Der wichtigste Schritt, um ein Problem zu lösen ist, das Problem an der richtigen Stelle zu suchen.


Sie haben das schon gewußt?


Haben Sie Ihr Problem auch gefunden?


Warum haben Sie es bis jetzt noch nicht gelöst?


Viele Menschen suchen überall nach den Gründen und Ursachen ihrer Probleme, nur nicht bei sich selbst, nur weil es eben bequemer und viel leichter ist.


Welchen Grund Sie auch immer finden, ich bin sicher, daß Sie etwas vergessen haben.


Erfahrungsgemäß kann ich Ihnen sagen, daß der Grund Ihres bisherigen Mißerfolges auf der Partnersuche die fehlende Motivation bzw. die Nichterkennung Ihres eigenen Zieles war.


Wie wollen Sie ein Ziel erreichen, wenn Sie keine klare Vorstellung von ihm haben?


Ein eindeutiges, persönliches Ziel soll wie ein Magnet sein, das Sie mühelos auf dem natürlichen Weg stark und automatisch anzieht.


[image: ] Und denken Sie daran, nur Sie selbst können etwas gegen Ihr Alleinsein tun!


Beginnen Sie mit den Handlungen, die Sie zu dem Ziel führen werden.


[image: ] Partnersuche = Partner + Suche, also die Suche nach einem Partner! Wer richtig motiviert ist, der wird suchen, suchen und eine Partnerin finden!


Die Tatsache ist leider, daß nur wenige Menschen das Leben leben, von dem sie träumen.


Warum?


Nur weil es beständiges Handeln erfordert.


Wenn Sie Ihr persönliches Ziel (eine Freundin zu finden) erkannt haben, heißt das natürlich nicht, daß Sie das Ziel automatisch erreicht haben, aber mit der Erkennung Ihres Zieles haben Sie einen wichtigen Schritt nach vorne gemacht, und wenn noch die richtige Motivation dazu kommen würde, würden Sie sehr bald kurz vor dem Ziel stehen.


Motivation heißt im Klartext:


[image: ] Kämpfen Sie um Ihr Glück! Wer nicht wagt, der gewinnt nicht.


[image: ] Ihr Wille ist das Geheimnis Ihres Erfolges oder Mißerfolges!


[image: ] Sie ahnen nicht einmal, wieviel Macht Sie und Ihr Wille haben können!


Wenn Sie eine oder zwei, der in diesem Buch beschriebenen Techniken anwenden, haben Sie bereits den ersten Schritt getan. Sie werden etwas in Bewegung setzten, das eine Wirkung zeigen und zu einem Ergebnis führen wird.


Jedes Ergebnis wird sich an das vorherige Ergebnis anschließen und Sie in der Richtung weiterbringen, die Sie zu Ihrem Ziel (eine Freundin zu finden) mit großer Bestimmtheit führen wird.


„Ich bin nicht attraktiv genug“ oder „ich bin häßlich“ wird vielleicht jemand sagen.


„Ich bin zu klein“ oder „zu groß, schüchtern und phantasielos“, solange Sie sich in dieser Weise beschreiben, verfügen Sie über eine vorgefertigte Entschuldigung, um mit Frauen keinerlei Risiken eingehen zu müssen.


Wie bequem und töricht.


Wollen Sie wirklich Ihr liebloses Leben mit solchen Gedanken rechtfertigen?


Eine Freundin zu finden ist viel leichter als man denkt. Die Freundin aber dann auch wirklich behalten zu können und eine feste und ernsthafte Beziehung mit ihr aufzubauen, ist viel schwieriger.
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